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erlenbacher turnzeitung Editorial" 50. Jg / Nr.3

Liebe Sportsfreunde, liebe Leserinnen und Leser

A[[er guten Dinge sind drei. Das Sprichwort trifft auch auf unsere Turnzeitung zu, ist dies

doch die dritte und letzte Ausgabe im Jahr 2077, in unserem 50. JubiLäumsjahr.

Der Spätsommer scheint eine gute Ausftugszeit zu sein, so unternahm der Frauenturnverein
einen Herbstausflug, der Damenturnverein ging auf eine Turnreise, der Turnverein auf eine
dreitägige Bergturnfahrt und auch die Jugend erwanderte den Planetenweg. Doch nicht nur

die Frauen und die jüngeren Herren waren unternehmungslustig, auch die Männerriege
betoh nte i h ren Vorsta nd mit ei nem,Ü berrasch un gs-Vorsta ndsreisli'.
Angeta Klingler von der LGKE unternahm gar eine grössere Reise an die Universiade nach

Shenzhen in China.Die Handbatler starteten wechselhaft in die neue Saison.

Übrigens: Haben Sie gewusst, dass Marianne Vretscha bereits 37 Jahre [ang mit Begeisterung
das Gesundheitsturnen leitet?

Ich wünsche Ihnen eine ruhige Adventszeit mit genügend Zeit zum Lesen, vietleicht auch

in unserer,ertenbacher turnzeitung', und von Herzen fröhliche Weihnachten
f-
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erlenbacher turnzeitung

Bergturnfahrt des TVE ins Berner 0bertand

50. Jq / Nr.3

Sieben Personen, schtafend, mitten aufder
A[m, neben zwei leeren
Rotweinflaschen....die erste die wieder
munter wurde, war unser Küken Christine.
Auf der ganzen ALp hat sie wunderschöne
Steinmännchen gebaut und auf der halben
Wanderung einen herrtich, frischen
Kuhfladen an Schuhen und Wade
mitgetragen. Und während wir noch über
Biberschwänze sinnierten (bei der
Reiseleitung [iegen keine Fotos auf)
erreichten wir gutge[aunt das nächste
Massenlager. Mit etwas Wein und Kaffi Güx
liess sich dann auch die zweite Nacht ganz
passabe[ überstehen.

Am letzten Tag hatten wir noch eine
lustige Reisebegteitung die uns bis fast ins
Ta[ begteiten wot[te. Eine Ziegenschar hat
sich zu uns gesettt und wir fanden dies am
Anfang auch sehr witzig und unterhattsam.
Doch nachdem sich zwar der grosse TeiI der
Gruppe irgendwann zum stehenbleiben
entschied, hatten wir noch immer eine
Ziegenmama mitihrem Jungtier an der Seite.
Wir versuchten schtussendtich wirktich
krampfhaft und mit verschiedensten Tricks
die Beiden [oszuwerden, doch die krochen
einfach unter jedem Zaun hindurch und
weiter ging's. A[[es schimpfen und liebevoll
zureden nützte nichts und schlussendlich
a[s wir schon gut bis unten auf den Talboden
sahen und schon [ange unter der Watdgrenze
wanderten, trafen wir auf eine bewohnte
Al.phütte. Ernst verhandelte mit dem Bauer
(und es ging das Gerücht um, dass er Claudia
gegen die Ziegen eintauschen wollte...)
und Adrian packte das junge Geisslein um
den Bauch und trug es kurzerhand Richtung
Statt. Christine war etwas traurig über den
Abschied ihrer neu gewonnenen Freunde

TVE

Etwas ungewohnt für eine
Bergturnfahrt besammetten wir uns
zwar am Bahnhof Erlenbach, sassen
dann aber gut getaunt in zwei Autos
verteilt um ins Berner Oberland zu
fahren.

. Andrea Sigg

Nachdem wir beim vorbeifahren Erlenbach
im SimmentaI grüssten, erreichten wir schon
baLd Lauenen. Mit geschnürten
Wanderschuhen gings vom Parkplatz weg
und hinauf Richtung Geltenhütte, durch
bunte B[umenwiesen, vorbei am
romantischen Gettenbach, geradewegs auf
den grossen, schönen Wasserfat[ zu. Hinter
uns die Aussicht über das Saanenland und
die benachbarte Region Len k. Bereits ftossen
die Schweisstropfen in Strömen.

In der Hütte angekommen bezogen wir
das Nachttager und schon batd gab es ein
wunderbares Abendessen. Nach einer kurzen
Jasspartie wurde punkt 22.00Uhr derStrom
abgestellt und wir mussten wohI oder übel in
die Schlafsäcke kriechen. Da ich nun nicht
unbedingt eine Freundin des stickig-
schnarrchig-furzigen Massenschtages bin,
war ich echt froh, tags darauf die Sonne in
den Schlag scheinen zu sehen.

Nach einem guten Atpenfrühstück mit
kuhfrischer Mitch ging die Wanderung weiter.
Es wurde vieI getacht, geplaudert und
schtussendtich sogar nacktim eisigen Bergsee
gebadet. (Fotos können bei der Reiseleitung
nach Absprache eingesehen werden) Der

Mittagschtaf nach Gipfeltrunk und belegten
Broten hat atlen gut getan und muss für
vorbei [aufende WandervögeI wah rschei n [ich
ein recht lustiges Bitd abgegeben haben.
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erlenbacher turnzeitung

aber Schlussendlich können wir sagen:

Ende gut, a[[es qut!

Das Wetter meinte es gut mit uns und

der meteorologisch bereits angekündigte
Regen hat uns verschont, bis wir atte in
bequemen Schuhen drunten im Ta[ in einem
totten Landgasthof ein Schnitzel und Pommes

genossen. Meine Wenigkeit freute sich sehr
über den (sofortl!) ge[ieferten Latte
Macchiatto und so fuhren wir at[e schon batd
gtücktich und zufrieden nach Hause. Die drei
Tage waren lustig, unterhaltsam und
gemütlich und wir bedanken uns bei C[audia

und Ernst herztichst für die 0rganisation der
Reise.

Wir freuen uns aufs nächste Jahr!

50. Jg / Nr.3

Teitnehmende

Ctaudia Roesle (Leitung und Wegweiser)

Ernst Bachmann (Leitung und Wegweiser)

Christine Hürlimann (Küken)

Adrian Gitgen (schönstes Wädl.i )
Urs Sigg (schönstes Wanderhemd)
Roman Cordes (schönster Hintern)
Andrea Sigg (Kaffeesüchtig)

TVE
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Raiffeisenbank rechter Zürichsee
Männedorf, Küsnacht, Meilen, Stäfa
Tel. 044 922 19 '19, Fax O44 922 19 18

www. raiffeisen.ch/rechterzuerichsee
rechterzuerichsee@ raiffeisen.ch RAIFFEISEN
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T Gemeinsam -

Spitzenleistungen schaffen
Gemeinsam erreicht man Ziele schneller. Deshalb unterstütz(

Raiffeisenbank rechter Zürichsee
Christian Stucki. Vorsitzender der Ba

Wir machen den Weg frei
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Jugiwanderung

Die Gesichter der Jugikinder strahtten
mit der Sonne um die Wette, als sie
am Ende der mehrstündigen
Wanderung von der Felsenegg bis zum
Üettiberg mit einem Glace belohnt
wurden.

. Regina Ehrbar

PIanetenweg

18 Jugi-Kinder und ihre Leiter sowie ein
paar Eltern machten sich am Samstagmorgen

auf zur Jugiwanderung auf den Planetenweg.
Es war ein wenig gewagt, den Antass
durchzuführen, denn schon in der Nacht
zuvor hatte es heftig geregnet, und während
der Zugfahrt nach Adliswil schüttete es

erneut. Doch kaum waren in der Felsenegg

a[[e aus der Seitbahn ausgestiegen, kam der
Sommer nochmals für einige Stunden zurück,
um die fröhLiche Schar vom Neptun bis zur

Sonne zu begteiten.

Unterwegs wurde geschnitzt und
gebrätelt, gesungen, erktärt und gespiett,

und Gross und Ktein hatte viel Spass.

Für die Kinder war die Wanderung eine
grosse Leistung, und manchmal brauchte es

einen Traubenzucker oder einen Lift, wenn

der Weg altzu stei[ nach oben führte. Am

Ende kamen a[[e zwar müde, aber gl.ückl.ich

ins Ziet, und nach der eiskalten Stärkung
mochten sich atle bereits wieder auf dem

Spietptatz austoben, bevor der Zug die
Wanderer nach Hause zurückbrachte.
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erlenbacher tu rnzeitung J ugendsport

A[te haben den Planetenweg bravurös gemeistert

Mit vielen Eindrücken und müden Beinen wieder auf dem Heimweg

50. Jg / Nr.3
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erlenbacher turnzeitung
Handbat[

Auszüge aus den ausführtichen
Berichten. gefunden in der
Homepage des Turnvereins.

. Beate Gisel

Das erste Spie[ der Saison startete am 10.

September, und das mit neuen Tenüs. Dank

den Sponsoren Besser 0ptik und Restaurant
Erlibacherhof. Doch trotzdem miss[ang der
Start und das Spiel gegen Glarus endete
20:23. " Durchaus positiv ist nichtsdestotrotz
die Leistung derehematigen Junioren Kevin

und 0tiver Schärer sowie Rico Steinbrüchel
zu werten. Sie zeigten einen guten Ansatz
und konnten bereits das eine oder andere
Tor für die SG erzieten."

Bereits einen Tag später am 11.
September sah das Resu[tat besser aus. Das

Trainin gsspieI gegen die Drittl.i gamannschaft
aus Baden endete 24:24. "ObwohI der eine
oder andere Spieler nach dem kräfteraubenden
Ernstkam pf versucht hatte, die Regeneration
des Körpers durch das eine oder andere Bier
zu besch[eunigen, verspürte jeder die
Strapazen des Vortages noch deutlich in den

Knochen. "

Das dritte Spiel wurde schon am 15.

September bestritten und zwar auswärts
gegen den HSG Pfäffikon-Fehrattdorf. Doch

leider mit 29:32 vertoren. 0bwoht:"Im Tor

zeigte Samuel Berner während 60 Minuten
eine gute Leistung. Besonders in Szene

setzte er sich mit drei gehattenen Penaltys

und den darauf folgenden Nachschüssen."

Mit etwas mehr zeittichem Abstand wurde
am 1. Oktober wieder gespiett. Der Gegner

hiess Unterstrass und wurde mit 34:27 klar
besiegt. Vietl.eicht lag es auch daran:"Im

50. Jg / Nr.3

Rahmen des 50-Jahr-Jubitäums des
Handbattctubs Meilen wurde das Spiel in der
Meitemer Attmend vor votten Rängen und

einem frenetischen Pubtikum ausgetragen."

Mittlerweite hat der SG Ertenbach/Meiten

schon wieder viele Spie[e bestritten und

vietleicht stehen nun auch schon aktuettere
Berichte auf der Homepage. Bei Interesse:
www.tve.ch unter Handbatl. Die Daten der
kommenden Heimspie[e finden Sie im
sportlichen Termin katender.
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Kleiderreinigung
im Top-Service

Braut- und Festmode

Hemden-Express
am Bügel oder zusammengelegt

Wäsche-Service

Lederreinigung
im Top-5eruice

Pelzreinigung
auch übersommerung

Eigenes Schneiderei-Atelier
für Anderungen und Reparaturen

Bettledernreinigung
im softclean-Verfahren

Vorhangrein igu ng

Teppichreinigung
Polstermöbelreinigu ng

Seestrasse 141 I 8703 Erlenbach
Tel.: 044 915 02 17 / info@textilpflege-zuerisee.ch
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erlenbacher turnzeitung Handbail.

Handbattmatch TVE-HC Glarus
(Fotos: Urs Berli)
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a t e lOer TVE im Angriff!

Ist dies der Treffer
zum 1:0?!
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erlenbacher turnzeitung Leichtathletik

Universiade Shezhen (China)

Die überwältigenden Gefühle und
Erinnerungen des Grossantass mit
Studenten aus aller Welt, mit
Wettkämpf en in 24 Sportarten leben
in mir nachhaltig weiter. Das Land

vo[[er freundlichen, hilfsbereiten,
und a[[zeit Fotoapparat-
bereithattender Chinesen hat mich
begeistert! Einfach unbeschreiblich
und kaum in Worte zu fassen...daher
teile ich einige Bildimpressionen mit
euch.

Einer von 3

Essenssä [en,
die aLLe je
4000
hungrige
AthLetenmäu[er

zu stopfen
verm o c hten

Training bei 35"C und Luftfeuchtigkeit
von 80% bedingt ein anschLiessendes
Eisbad bei ca. 1"C...brrrrrr!!!

Im ausverkauften
Stadion einLaufen
und starten zu
dürfen ist einfach
gigantischl

50. Jg / Nr.3

E

o Angela Klingler

EinheitsLook: I Love U(niversiade). Meine
"Zimmergspänti" Nora Farrag (4*400m) und

Jacky Gasser (4.100m)
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erlenbacher turnzeitung Leichtathl,etik 50. Jg / Nr.3

Die anschtiessende Chinareise mit meinen Elten war
ein Riesenhit! Auf der chinesischen Mauermitmeinem
(von einer chinesischen 4*400m Läuferin getauschten)
China-Shirt, konnte ich mich den knipsenden China-

Fotografen kaum entziehen ;)...BLond lässt grüssen ;)

Bei dieser Getegenheitbedanke ich mich
von ganzem Herzen bei meiner Trainerin
Vreny Mütter! Ihre Leidenschaft zur
LeichtathLetik, die individuette Betreuung
atter Athleten und ihre Arbeit für mich und

den ganzen Verein haben mir ermögticht an

der Universiade in Shenzhen starten zu

kön nen.
Ebenfalls bedanke ich mich bei meinen

Trainingsko[[eginnen, den DJanes ;), die
mich durch Hochs und Tiefs durch die
Trainings tragen und motivieren. Ausserdem

bedanke ich mich bei meinen Ettern und

Freunden für Ihre Unterstützung und ihr
Interesse am Leistungssport, sowie meinen
Gönnern "EWE-Werke am Zürichsee" und

"Wirtschaftzur Kittenmüh[e" die meine Reise

an die Universiade mitfinanzierten.

www.kega-party.ch

PartyzeLte

FesthaLlen

Pärtyservice

Geschirrseruice

Kühtwagen

Sitvia Kelter
Uf Hasten a, a135 Langnau a/A
r o11 713 01 72, F O11 713 01 89

wannenstrasse 1 1, 8703 Ertenbach
r o11 915 18 24, F O14 915 18 3A

vOGT#STAUDEN

Roger Vogt
Staudengärtnerei
Wannenstrasse 21

8703 Erlenbach

fel. M4 915 33 47
Fax M4 915 24 45
info@vogtstauden.ch
www.vogtstauden.ch

. Blütenstauden

. Polsterpflanzen

. Wasserpflanzen

. Ziergräser

. Freilandfarne

. Gehölze

. Erde
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erlenhacher tu rnzeitung Leichtathletik

Gute leistungen der Mehrkämpfer in Payerne

50. Jg / Nr.3

Leider büsste sie im Hochsprung zu viete

Punkte ein und verfehlte ihre Siebenkampf
Bestmarke deutLich. Mit4060 Punkten wurde

sie aber gute sechste.

Die beiden U16-Athteten Lukas Btass(rs)
und Luciano Pescatore (15) hatten einen

Sechskampf zu absolvieren. Dabei gewann

Lukas das Diskuswerfen mit41".68m wie auch

das Kugelstossen in neuer persön[icher
Bestteistung von sehr guten 14.46m. Eine

neue Bestmarke ge[ang ihm auch im
Hochsprung mit 1.62m. Am Schluss belegte

er den achten Rang mit hervorragenden

3790 Punkten. Luciano zeigte seine besten
Leistungen über 100m Hürden in 15.50s

und im Hochsprung, wo er ebenfa[ts 1.62m

überquerte. Die 3572 Punkte reichten am

Ende für Rang 12.

Joelte Bekowies (14) startete im
Fünfkampf bei den U16 -Mädchen.
Weitsprung und Kugetstossen sowie der

1000m-Laufge[angen ihr nicht nach Wunsch.

Sie sprintete die 80m aber in guten 11.08s

und überquerte im Hochsprung die Latte auf
1..42m. Mit der PunktzahI von 2548 belegte
sie den 24. Rang. (Resultate im DetaiL: S.30)

Fünf Nachwuchsathleten der LGKE

waren an den MehrkamPf-
Schweizermeisterschaften in Payerne
gemetdet.Ein heftiger Temperatur-
sturz in der Nacht ztwot, Gegenwind
in den Sprints und immer wieder
Regengüsse beeinflussten am
Samstag die Leistungen negativ.

r LGKE

Eine Medai[[e im Siebenkampf hatte man

im Voraus vor a[[em der U20-Athtetin Marina
Mü[er (17) zugetraut. War sie doch im

letzten Winter schon Schweizermeisterin in
der Halte geworden. Ihr Lief der Wettkampf
aber nicht nach Wunsch. Trotz Bestteistungen

in den Würfen, Kugel und Speer, reichte es

am Schluss nichtfürdie angestrebte Medailte.

l4it 4205 Punkten verfehtte sie ihre im Mai

aufgestetlte Bestteistung um über 200 Punkte

und wurde vierte.

Ladina Schtumpf (16) startete sehr gut

in den Wettkampf bei den U18 und lief über

100m Hürden in 15.48s eine neue Bestzeit.

Auch im Speerwerfen und im absch[iessenden

800m-Lauf erreichte sie neue Bestteistungen.

Bunc Scxlossgnrr.Gh
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Gotdmedaitte knapp verpasst

An der Leichtathtetik Team-
Schweizermeisterschaft von Mitte
September in Berner
Wankdorfstadion eroberten sich die
Diskuswerferinnen der LG Küsnacht-
Ertenbach, mit einer Weite von
36.82m im Durchschnitt, die
Silbermedai[[e.

.LGKE

Angelina Haas, sie hotte sich mil47.92m
den Tagessieg, Claudia Egti (35.86m),
Claudia Letsch (32.68m) und Juniorin
Maren Husmann (31.12m) mussten sich von
der LG Solothurn West ganz knapp gesch[agen

geben. In der Aufrechnung der drei besten

Resultate, die gewertet wurden, fehtten am

Schtuss ganze zwei Zentimeter für den Titet.

50. Jg / Nr.3

nuppert sc

Wettkam pfLuft

Das LGKE-Team der 400m Läuferinnen
mit Angela Klingter, Pascale Gränicher
und Livia Lederer betegte den fünften Rang

und die Hürdensprinterinnen mit Marina
Mütler, Angeta Klingler und Tanja Ritter
wurden Sechste.

im Dorf

alles
für Privat
fürs Büro
für die Schule
und Spielwaren

Oofi 21
8704 Herrliberg
Tel. + Fax 044 915 25 66

FUNDINGER + SIMETH AG
MALERGESCHAFT

Fassadenrenovationen Ef|LENBA(QHBaumalerei, Tapeten I
Kunststoff-Putze

Drusbergstrasse 18 8703 Erlenbach
Postfach

Tel. O44 91O 87 04
FaxO44 91O 87 04
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Nicht weniger als sechs Medailten
gewannen unsere Nachwuchsathleten
an den Schweizermeisterschaften am

die für die jüngeren Kategorien (U16
und U18) in Frauenfeld und für die
Alteren (U20 und U23) in Hochdorf
ausgetragen wurden.

o LGKE

Drei Medai[[en und viele
Bestleistungen in Frauenfeld

Der 15jährige Küsnachter Lukas Btass

sorgte aus Sicht der LGKE für das grösste

HighLight. Er pulverisierte seine alten
Bestteistungen im Kugetstossen mit 1.5.34m

um einen guten Meter und im Diskuswerfen

erlenbacher turnzeitung LeiChtathletik

Zwei Schweizermeistertitel für Lukas Btass

50. Jg / Nr.3

Ladina Schtumpf (16) sicherte sich im
Stabhochsprung der Kategorie U18 mit
2.70m, was ebenfa[[s neue persöntiche
Bestleistung bedeutete, überraschend die
Bronzemedaitle. Ausserdem [iefsie über 100m

Hürden in 15.59s (VL 15.49s) auf den guten

vierten Rang. Teamkollegin Tanja Ritter
hatte sich ebenfatts für den Hürdenfinal
qualifiziert, konnte aber nicht mehr ganz an

ihre gute Leistung aus dem Vorlauf, wo sie

in 75.23 Bestleistung gelaufen war,
anknüpfen und wurde Fünfte.

Den undankbaren vierten Rang belegte
Luciano Pescatore bei den U16 im
Stabhochsprung, obwohI er mit 3.20m neue

persönliche Bestteistung gesprungen war.
Zu den besten der Schweiz in ihrer Kategorie
zählen dürfen sich ebenfatts die Hochspringer
Renato Granzotto (U18) mit übersprungenen

1.86m und Andrea Müller (U16) mit 1.55m
sowie Tanja Ritter (U18) im Kugelstossen

mit 11.69m. A[te drei belegten mit ihren
Leistungen den sehr guten sechsten Rang.

Zweimal Sitber und einma[ Bronze
in Hochdorf

Hervorragend in Form zeigte sich an

diesem Wochenende die in der Kategorie
U20 antretende Mehrkämpferin Marina
Mütter. Im Hochsprung überquerte sie im
ersten Versuch 1.60m und gewann damitdie
SiLbermedaitte. 0hne Mühe qualifizierte sie

sich kurz daraufim Vorlauf über 100m H ürden

für den Finat. In diesem turbulenten Lauf,

liess sie sich vom Sturz der Favoritin auf der
Bahn neben ihr nicht beirren und lief in der
Zeit von 15.15s zur zweiten Sitbermedaitte
an diesem Tag.

Der stra

um mehr a[s vier Meter auf 46.75m. Damit
gewann der Schützling der ehematigen

Kugetstoss-Schweizermeisterin Ctaudia Eg [i

überlegen die Go[dmedai[[e.
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Etwas ung[ück[jcher kämpfte ihre
Atterskoltegin Nora Frey. Sie sprintete im
Halbfinal über 100m in 12.78s ins Zie[ und

Teitneh merln nen

verpasste den Endtauf nur um zwei
Hunderstetsekunden. Ihre Zeit von 72.62s

Turnen für Jedermann

aus dem Vortauf hätte locker fürs Finale
gereicht. Im Weitsprung hattesie mitgrossen
Antaufprobtemen zu kämpfen und platzierte
sich mit 5.32m auf dem fünften Rang.

In der gleichen Kategorie war Maren
Husmann im Diskuswerfen als eine der
Favoritinnen für die Goldmedai[[e an den

Start gegangen. Bis zum [etzten Wurf lag sie

dann auch in Führung, bevor sie noch von
zwei Konkurrentinnen überhott wurde. Mit
der Weite von 32.76m belegte sie am Ende

Ptatz drei und wurde mit der Bronzemedaitle
betohnt.

Jeden Dienstag findet in der
Sporthatle Attmendti das betiebte
Turnen für Jedermann statt.

Zeit:
19.00-20.00 Konditionsgymnastik
20.00-21.00 Ballspiet nach Wunsch

0rt:
Sporthal,Le ALl.mend[i

Kosten:
Fr. 6.- pro Abend
(für TVE und RCE-Mitgtieder gratis)

B}.llJlE|
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erlenbacher turnzeitung LeiChtathletik

Resuttate LGKE

Mehrkampf Schweizermeisterschaften 27.128.8.71 Payerne

WU20 Siebenkampf
4.Marina Mü[[er 4205 Punkte

Hü 15.58 (-2.8), Hoch 1.57, Kugel 9.38 p.B., 200 26.85, Weit 4.89, Speer 24.48 p.8., 800m

2.3s.90

WU18 Siebenkampf
6. Ladina Schlumpf 4060 Punkte

Hü 15.48 (+0.5), Weit 5.00, Speer 29.69 p.8., 200m 28.30, Hoch 1.41, Kugel 10.23, 800m

2.39.7 6

WU16 Fünfkampf
24.Joette Bekowies 2548 Punkte

80m 11.08 p.B,, Weit 4.06, Kuge[ 7.84, Hoch 1..42, 1.000 3.58.10

MU16 Sechskampf
S.Lukas Blass 3790 Punkte

Hü 16.01 (-2.0), Weit 5.1,5 (+2.7), Kugel 14.46 p.8., Hoch 7.62 p.B, Diskus 41.68, 1000

3.32.32
l2.Luciano Pescatore 3572 Punkte

Hü 15.50 (-1.3), Weit 5.37(+2.3), Kugel 11.07 p.B., Hoch 7.62p.8., Diskus 29.38, 1000m

3.1.7.42

Schweizermeisterschaften U16/18 3./4.9.11 Frauenfeld TG

MU18

Hoch 6. Renato Granzotto 95 1.86

50. Jg / Nr.3

wu18
100mVL

100mHü
T.Tanja Ritter 95

4.Ladina Schlumpf 94

5.Tanja Ritter 95

T.Patricia Hedinger 95

3.Ladina Sch[umpf 94
g.Ladina Schtumpf 94

6.Tanja Ritter 95

18.Tanja Ritter 95

4.Luciano Pescatore 96

5.Lukas Blass 96

4.Luciano Pescatore 96

l.Lukas Btass 96

l.Lukas Btass 96

73.62s
15.59s(VL 15.49)
15.69s (VL 15.25)
49.67 s

2.70m p.B.

5.12m
11.69m p.B.

25.64m

300mHüVL
Stab

Weit
Kuge[3kg
Diskuslkg

MU16

80mVL

100mHüVL
Stab

Kugel.4kg

Diskuslkg

9.78s
1.5.22s

3.20m p.B.

15.34m p.B.

46.75m p.B.
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Schweizermeisterschaften UZO/ U23 3./4.9.11 Hochdorf LU

wu20
100m H F

100mHü
Hoch

Weit
Kuget4kg

Diskusl kg

3.Nora Frey 93

2.Marina Mütler 93

2.Marina Mütl"er 93

5.Nora Frey 93

8.Maren Husmann 92

3.Maren Husmann 92

50. J9 / Nr.3

72.78s (UL 1,2.62)

15.15s (VL 15.13)
1.60m
5.32m
10.33m
32.76m

David Naef mit Rekordwurf

Diskuswerfer David Naef präsentierte sich zum Saisonende in hervorragender Form. Am

Schwitter-Meeting in Inwit, Luzern, verbesserte er seinen eigenen Vereinsrekord um beinahe
zwei Meter auf 56.71m. Nach der Enttäuschung an den Schweizermeister-schaften anfangs
August in Basel, wo er als Favorit nur den zweiten Rang belegt hatte, konnte er endlich die
Leistung abrufen, die er auf Grund der Trainingswerte für diese Saison erwartet hatte. Mit
seiner Rekordweite stösst David an die siebte Stette der ewigen Schweizer Besten[iste vor.

SffiOTogether - a passion tor haiL IGOFIA

N Od{ iäxlTi;'ri';i :'--i1f"',*:;:ä":,,' 
-

corFFtft

Besuchen Sie uns und erleben Sie die erste permanente Haarfarbe,
die von Dermatologen empfohlen wird.*

" e mpfoh le n von u nabh ä n gi ge n De tm a tol oge n

WELTPREM IERE

s.n*lompr

+v
Gerüstbau
Zuber + Co.AG
8632 Tann-Rüti
8703 Erlenbach
Telefon 055 241 26 26

www.IZI.ch
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erlenhacher turnzeitung Leichtathletik 50. Jg / Nr.3

Innerschweizter Mehrkampfmeisterschaften, 24.1 25.9.71 Hochdorf

WU20Siebenkampf
1,. Marina Mü[[er 93 4392 Punkte

100Hü 15.20, Hoch 1.53, Ku9e19.22,200n26.34p.B. Weit 5.03, Speer 27.88 p.8.,800m
2.31,.76 p.B.

WU18 Siebenkampf
3. Ladina Schlumpf 94 4055 Punkte

1,00Hi 16.22, Weit 5.13, Speer 26.63, 200m 27.86 p.B. Hoch 1.45, Kugel 10.33, 800m
2.37.66 p.B.

8. Ritter Tanja 95 3735 Punkte p.B.

100Hü 15.19 p.B., Weit 4.22, Speer 20.96, 200n 28.04 p.B. Hoch 1.51. p.B. Kugel 11.33,

800m 2.58.97

WU16 Fünfkampf
13. Joe[te Bekowies 97 2643 Punkte p.B.

80m 11.23, Weit 4.35, Kugel 8.24 p.B., Hoch 1.46, 1000m 3.57.87

WU14 Fünfkampf
8. Lisa Eberhard 98 2635 Punkte p.B.

60m 8.99 p.8., Weit 4.39 p.8., Kugel 7.05 p.B. Hoch 1.25, 1000m 3.19.52

42. Marie-Sophie Kübl.er 99 1963 Punkte p.B.

60n 9.34 p.B , Weit 3.89, Kugel 5.30 p.8., Hoch 1.10, 1000m 3.47.91, p.B.

MU16 Sechskampf
3. Lukas Blass 96 3899 Punkte p.B.

100Hü 15.1.5 p.8., Weit 5.1.4 p.8., Kugel74.46, Hoch 1.60, Diskus 44.31, 1000m 3.36.04

4. Luciano Pescatore 96 3826 Punkte p.B.

100Hü 14.81 p.8., Weit 5.66 p.B., Kugel 11.43p.8., Hoch 1.60, Diskus 31.56 p.8.,

1000m 3.10.92 p.B.

23. Pascal Korolnyk 97 2996 Punkte p.B.

100Hü 16.30 p.8., Weit 4.56 p.B. , Kugel 8.46 p.8., Hoch 1.50, Diskus 23.28 p.B.

1000m 3.16.65 p.B.
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Die Tei[neh merinnen der Team-Schweizermeisterschaften (v.t.)
hinten: Ctaudia Letsch, Angela Ktingter, Tanja Ritter
mitte: Angelina Haas, Claudia Eg[i, Maren Husmann

vorne: Livia Lederer, Pascate Gränicher, Marina Mütler

50. Jg / Nr.3
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erlenbacher turnzeitung 50. Jg ,/ Nr.3

e en c er turnze tung
des Turnvereins Ertenbach. Gegründet 1899. Verantwortlich für die Herausgabe und dje

heint vierteljährtich und wird jeder Haushaltung ist die Redaktorin: Beate Gisel,Hotzwiesstrasse 31

8703 Erlenbach lel. 044/975 42 07, EnaiL
beate. gise[@g mai [.ch
Einzahtungen an den TVE: Postcheck 80-22778-9.

- H o mepage: http://www.tve. ch

Urs Sigg, 0bstgartenstr. 8, 8703 Ertenbach

urs.si gg @swisson U n e.ch

Franco lzzo, 0bstgartenstrasse 2, 87 03 Erlenbach

fra n co.izzo@ hispeed. ch

Reto Frei, Im Bruppach 15 8703 Erlenbach

reto_frei@b[uewin.ch
Adrian Gi[gen. Langackerstr. 725, 8704 Herrtiberg

adigi Lgen@yahoo.de
Christian Stucki, Feldstr. 5, 8703 Erlenbach

stucki.vg@bLuewin.ch
Charly BLecher, Schüracherstrasse 32, 8700 Küsnacht

bcb[ec her@sun rise. ch

Erich Kriesi, LaubhoLzstrasse 72, 8703 Er[enbach

Beate Gise[, HoLzwiesstrasse 37, 8703 Erlenbach

beate. giset@g m ai [. ch

Judith Frach, Erlengutstrasse 1.a, 8703 Erlenbach

frachjudith@ gmait.com
Marianne Pietra, Lerchenweg 4, 8703 Erlenbach

mpietra@btuewin.ch
Livia ZoeLty, Livia.zoeLty@btuewin.ch

Marianne Vretscha, Seestrasse 43, 8703 Er[enbach

wvretscha@ hispeed.ch

E Präsident/Chi[bichef:

E Kassier:

E Jugendsport:

H andba[[:

Lei chtath Leti k:

eniege Präsident:

E Präsidentin/Fitness:

\\ §5' rl

zugesteltt. Auftage 2800.
Biber offset Ertenbach, Iel. 044/970 32 92.

urnveteranen 0bmann:
E Präsidentin

E Leiterin

Vo[[eybat[:
Gesu n d heitsturnen

043/277 53

043/277 58

044/991 32

076/549 93

044/991 51

044/9L2 18

044/975 36

044/915 42

044/91.5 85

044/91,0 46

0

079/s04 37 5

044/970 89 7

r\s

".&

onelte Ehrung an der Chilbi: Teitnehmende der Leichtathletik-Schweizermeisterschaften
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